
Frauen verdienen mehr!
Im Fokus: Hauswirtschafter*innen

und Reinigungskräfte

Dienstag | 18. April 2023 | 18 - 21 Uhr
Abendbrot in Rot | Information | Austausch

Katholische Familienbildungsstätte Pirmasens
Anmeldung ist ab sofort möglich

Anmeldeschluss: Freitag, 24. März 2023

Wir setzen uns gemeinsam für Geschlechtergerechtigkeit ein:
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Begegnung
Lebensgestaltung

Das Projekt wird
gefördert durch
Landesmittel über:



Frauen verdienen mehr!
mehr Anerkennung! mehr Geld!

• Begrüßung
• Impulse & Information
Dunja Maurer, Personalratsvorsitzende der Stadt Pirmasens, in der Gewerkschaft ver.di
Vorsitzende des Landesfachbereiches B - Öffentliche und private Dienstleistungen,
Sozialversicherung und Verkehr | Impulsvortrag
• Anforderungen an eine (Gebäude)Reinigung als moderne Dienstleistung –

Belastungen –Arbeitszeiten –Vereinbarkeit von Familie und Beruf

• Mehr als ein anständiges Einkommen –Motivation und Wertschätzung als Führungsprinzip

Talkrunde mit Frauen aus der Praxis zur aktuellen Situation von Hauswirtschafter*innen
und Reinigungskräften

• Kabarett: „Pezzicato“ Annette Peetz
• Abendbrot in Rot, Austausch und Zeit für Ihre Fragen
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Kath. Familienbildungsstätte
Unterer Sommerwaldweg 44
Pirmasens
Tel.: 06331 203 97 15

E-Mail: info@fbs-pirmasens.de

Teilnahmebeitrag 8 € inklusive Abendbrot in Rot

Die Veranstaltung findet gemäß den am Veranstaltungsort geltenden Bestimmungen statt.An
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Hauswirtschafter*in und Reinigungskraft sind Berufe, die meist ungesehen und selten
wertgeschätzt sind, eher am Rand der Aufmerksamkeit stehen. In Zeiten erhöhter
Hygieneanforderungen wird noch deutlicher, welch’ wichtige Arbeit die Beschäftigten leisten.
Mit ihrer Arbeit halten sie das System am Laufen. Neben Betriebswirtschaft und Volkswirtschaft
ist Hauswirtschaft von grundlegender ökonomischer Bedeutung für die moderne Gesellschaft.

Mit dieser Veranstaltung wollen wir den Fokus auf die Beschäftigten dieser Branche legen, denn
diese Berufe verdienen mehr Anerkennung!

Wir vom Arbeitskreis Frauen und Erwerbsarbeit setzen uns gemeinsam für die Gleichstellung
von Frauen und Männern ein!


